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Herren Bezirksoberliga Gr. Süd

Neuenhainer TTV 1955 : TV 1861 Wallau 
Samstag, 24.09.2022, 16:00 Uhr

Neuenhainer TTV 1955 gegen TV 1861 Wallau 3:9

Das war eine gute Leistung: Nach rund 3 Stunden stand der 9:3-Auswärtserfolg des TV 1861 Wallau
im Spiel der Herren Bezirksoberliga Gr. Süd beim Neuenhainer TTV 1955 endgültig fest.

Nachdem sich die Mannschaften zur Begrüßung aufgestellt hatten, ging es los. Im Satzergebnis
eindeutig verlief das Match von Rindert / Pertlwieser, das sie mit 0:3 und damit ohne Satzgewinn
gegen Rehm / Kolling verloren. Recht deutlich nach Sätzen war die Drei-Satz-Pleite von Feyerabend
/ Rode gegen Vogel / Kleinort. Wenige Chancen hatten danach Ruppert / Hrabal beim 0:3 gegen ihre
Kontrahenten Beul / Sohn. Die Anzeigetafel zeigte nun ein 0:3. Weiter ging es anschließend mit den
Einzeln. Überzeugend war indes der Erfolg in drei Sätzen von Marc Rindert gegen Malte Rehm.
Markus Feyerabend hatte anschließend gegen Christian Vogel hingegen bei seiner Drei-Satz-
Niederlage wenig auszurichten. Einen extremen Verlauf nahm hierbei Satz Nummer 3, der erst nach
34 Bällen endete und von Feyerabend verloren wurde. Wenig später ging das mittlere Paarkreuz bei
einem Spielstand von 1:4 an den Tisch. Kurzfristig sah es gut aus, aber letztlich war Philipp Ruppert
bei seiner Vier-Satz-Niederlage von Tobias Kleinort dann doch niedergerungen worden. Beim Erfolg
von Tim Pertlwieser gegen Maurice Kolling konnte nur der erste Satz nicht gewonnen werden. Dabei
blieb es aber auch, so dass der Punkt final an die Heimmannschaft ging. Bei einem Spielstand von 2:
5 ging dann das untere Paarkreuz an die Tische. Auch wenn zwischendurch Hoffnung aufflackerte,
konnte Niklas Rode seinem Gegner Simon Söhne letztlich beim 9:11, 7:11, 11:7, 9:11 nicht
gefährlich werden. Marco Hrabal verlor sein Spiel gegen Christian Beul unterm Strich eindeutig in
drei Sätzen. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf somit 2:7. 3:2 hieß es am Ende
des nächsten Spiels, als Marc Rindert und Christian Vogel den letzten Ballwechsel spielten. Auch
rückblickend war das eine wirklich spannende Partie. Wie eng dieses Spiel war, zeigt auch der
Verlauf des letzten Satzes, der mit lediglich zwei Punkten Differenz endete. Zwischenzeitlich konnte
Markus Feyerabend zwar einen Satz für sich entscheiden, verlor dann die Partie gegen Malte Rehm,
in das er als deutlicher Außenseiter gegangen war, aber trotzdem deutlich mit 7:11, 8:11, 11:1, 3:11.
Philipp Ruppert hatte gegen Maurice Kolling bei seiner Drei-Satz-Niederlage wenig auszurichten.
Das musste man neidlos anerkennen. Der Schlusspunkt war gesetzt und der Mannschaftskampf mit
3:9 beendet.

Durch diese Niederlage hat der Neuenhainer TTV 1955 in der Saison nun einen Saison-Sieg, 2
Niederlagen bei 0 Unentschieden zu verzeichnen. Im nächsten Spiel tritt man nun am 30.09.2022
gegen die TSG Sulzbach 1888 an. Für den TV 1861 Wallau steht nach diesem Ergebnis die Partie
gegen den SV 1913 Erbach am 07.10.2022 vor der Tür, in das es mit einem Punkteverhältnis von 4:
0 geht.

 Statistik:
 Neuenhainer TTV 1955

Doppel: Rindert / Pertlwieser 0:1, Feyerabend / Rode 0:1, Ruppert / Hrabal 0:1 
Einzel: M. Rindert 2:0, M. Feyerabend 0:2, P. Ruppert 0:2, T. Pertlwieser 1:0, N. Rode 0:1, M. Hrabal
0:1 

 TV 1861 Wallau
Doppel: Vogel / Kleinort 1:0, Rehm / Kolling 1:0, Beul / Söhne 1:0 
Einzel: C. Vogel 1:1, M. Rehm 1:1, M. Kolling 1:1, T. Kleinort 1:0, C. Beul 1:0, S. Söhne 1:0
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